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  Mittelwert der 
Leistung: 4,0 GW 
     14,5 % der  
   Nennleistung 

Im November war der Einsatz der anderen Kraftwerke  fast den 
ganzen Monat erforderlich, demnächst wären das Gaskraftwerken 
(die noch gebaut  werden müssen). Pumpspeicherkraftwerke wären 
vollkommen unzureichend die windarme Zeit zu überbrücken. 

Monatsarbeit: 2.893 GWh 

Diese Leistung hätten die sieben dem Moratorium zum Opfer 
gefallenen deutschen Kernkraftwerke abdecken können, mit 
einer Kostenersparnis von täglich rd. 7 Mio. €! 

Monatsarbeit: 7.992 GWh 
Der Dezember brachte mehr als den doppelten Windstromertrag gegenüber dem No-
vember, er war der bisher windstärkste Monat überhaupt, aber auch wieder zwei bis 
drei sehr stromarme Tage. 

  Mittelwert der 
Leistung: 10,7 GW 
     38,5 % der  
   Nennleistung 

Bisher  
windstromstärkster Monat 

 
 
 

 

Die gesamte installierte Nennleistung aller onshore und offshore Anlagen betrug  
im Oktober 2011 in Deutschland: 27.810 MW = 27,8 GW (21.915 Anlagen)  

Weltweit sind 179,3 GW installiert. Die spez. Investitionskosten liegen bei onshore-
Anlagen bei 1.000 €/kW, bei Offshore-Anlagen zwischen 2.000 €/kW und 3.000 €/kW. 

Im Jahr 2011 war der sonst windstarke November-Monat besonders windarm, es war ein guter Monat 
für die Auslastung der noch vorhandenen Kohle- und Kernkraftwerke und für unsere Nachbarn, die ger-
ne Ihren Überschussstrom aus den dortigen Kernkraftwerken nach Deutschland exportiert haben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


